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Berlin 9.XII.[18]99 
 
Zur Zeit sind in den Baracken folgende 3 Lupusfälle in Behandlung. 
 
Charlotte Fromme, 17 J.   Lupus [unleserlich]. Vor 5 Jahren zuerst auf der 
Nasenspitze, dann Oberlippe und beiden Wangen aufgetreten. Wurde 2 ½ Jahre mit 
Salben sowie chirurgisch ohne erheblichen Erfolg behandelt. Vor 2 Jahren machte 
sie in einem hiesigen Krankenhause eine T. R.-Kur durch, wobei in ¾ Jahren 
bedeutende Besserung eintrat. 
Hier eingetreten 5.6.99 mit ausgedehnten Infiltrationen der Nasenspitze, der 
Oberlippe, beiden Wangen. Transplantation auf der r., [unleserlich] der l. Wange. 
T. R. Kur von 0,001 bis 14,0, mit meist schwacher Lokalreaktion, deutlichen 
Allgemeinreaktionen. Zur Zeit an der Nase u. Oberlippe ausgedehnte Bildung glatter 
Narben, auf beiden Wangen noch infiltrirte Heerde. 
 
Anna Haack 18 J., III Aufnahme, jetzt seit 29.10.98 hier in Behandlung. Lupus der 
Nase, Oberlippe, Wange, Knötchenbildung auf der Epiglottis und Uvula, kleiner 
Hautlupus am r. Unterschenkel. T. R.-Kur, letzte Injektion 26.11.99 – 20,0 – ; 
Ätzungen der Epiglottis und des inneren Flei[s]chs der Oberlippe. An den beiden 
letzten Stellen ist in den letzten Monaten ein Fortschreiten des Processes zu 
erkennen gewesen, während, die ergriffenen Hautstellen des Gesichtes zum großen 
Teil, der Lupus des Unterschenkels fast vollständig von festen Narben eingenommen 
sind. 
 
Alma Schröder 14 J., IV Aufnahme am 30.11.97. Letzte Injektion 21.11.99. 20,0 T. R. 
Recht langsam steigende Dosen erzeugten stets starke Lokal- und 
Allgemeinreaktion. Großer Lupus beider Wangen und des Kinnes, Zerstörung der 
unteren Nasenhälfte, zwei handtellergroße lupöse Stellen auf dem r. Handrücken 
und Unterarm. Im Gesicht sind die centralen Partien und ein Teil des Randes von z. 
t. glatten Narben eingenommen, ein Teil der Ränder noch infiltrirt. 
 
Müller, sehr ausgedehnter Lupus des Gesichtes mit Ulcerationen, wurde, nachdem 
die T.-R.-Kur bis 0,01 durchgeführt war, auf Requisition der Staatsanwaltschaft 
(wegen eines begangenen Verbrechens) entlassen. 
Phthisiker sind, da auf den Baracken nur vorgeschrittene Fälle aufgenommen 
wurden, nicht in specifischer Behandlung. 
 
Dr. Neufeld 
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